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Computersimulation mechanischer Systeme

Mit der seit dem Aufkommen erster Mikroprozessoren immens gestiegenen zur Verfügung ste-
henden Rechenleistung ist auch ein neuer Zweig der Physik, die Computerphysik, erwachsen
geworden. Heutzutage sind viele Probleme auf handelsüblichen Desktops oder Workstations
zu behandeln. Allerdings muss gesagt werden, dass komplexe Fragestellungen nach einem
Anstieg der verfügbaren Rechenleistung um etliche Größenordnungen verlangen.
Dieser Vortrag soll eine Einführung in die Simulation mechanischer Systeme geben, die durch
nichtlineare gewöhnliche Differentiagleichungssystemen beschrieben werden. Dabei soll vor
allem die Fehleranalyse der vorgestellten numerischen Integrationmethoden im Vordergrund
stehen. Wir empfehlen zwei bis vier numerische Methoden vorzustellen und diese für ein
einfaches System, dessen analytische Lösung bekannt ist, zu implementieren. Als Integrati-
onsmethoden sollen vor allem die Energie (aber auch andere Größen) erhaltende, z.B. sym-
plektische Integratoren, berücksichtigt werden. Außerdem soll zum Vergleich eine ”quick and
dirtyLösung, etwa durch Eulerintegration in niedriger Ordnung, gewählt werden.
Die Implementation soll in einer gängigen Hochsprache, wie C, C++ oder Fortran selbständig
durchgeführt werden. Wir empfehlen, die Gruppe so zu organisieren, dass jeder Teilnehmer
für eine Implementierung zuständig ist, da der Zeitaufwand durch nicht vermeidbare Pro-
grammierfehler unerwartet hoch werden kann. Trotz dieser Hindernisse lohnt sich der Blick
in dieses sich noch in Bewegung befindliches Gebiet der Physik für jeden wirklich interessier-
ten Studenten.
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